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Informationen aus der Ev. - luth. Bugenhagen - Gemeinde 

Wir wünschen unseren Schulanfängerinnen und 
Schulanfängern viel Erfolg und 
Gottes Segen für ihre Schulzeit 



2  Das geistliche Wort 

Wo ist Gott? 
Diese Frage stellen Menschen immer 
wieder, besonders angesichts von per-
sönlichem Leid, aber auch im Blick auf 
Katastrophen in aller Welt. Und alle 
Fragen fangen mit dem Buchstaben 
„W“ an oder dem Wort „warum“. 

Wo bist du da, Gott? Wo? Bist du nah? 
Wem bist du nah? Warum bist du weit 
weg? 

Immer wieder wird in der Bibel von der 
Erfahrung mit dem als abwesend erleb-
ten Gott berichtet. Daraus sind flehent-
liche Stoßseufzer entstanden. Ange-
sichts dieser Fragen ist die Gefahr groß, 
dass ich nicht mehr höre, was Gott sagt, 
sondern ihn mir so zurechtlege, wie ich 
ihn gerade brauche. Gott wird dann zu 
einem Wunschbild meiner Fantasie. Er 
ist aber nicht identisch mit dem Bild, 
das ich mir von ihm gemacht habe. Er 
wirkt tiefer und weiter und entzieht sich 
meiner Absicht, seiner habhaft zu wer-
den. Gott übersteigt die menschlichen 
Bilder von ihm und die Erwartungen 
an ihn und tritt als der ganz andere aus 
ihnen heraus und uns Menschen 
entgegen. 

„Bin ich nur ein Gott, der nahe ist, 
spricht der Herr, und nicht auch ein 
Gott, der ferne ist?“ (Jer 23, 23) Hier 
spricht Gott selbst und entzieht sich 
damit dem Anspruch von Menschen, 
die meinen, über ihn, wie er ist und was 

er tut, Bescheid zu wissen. Damit ent-
zieht er ihnen zugleich die Legitimati-
on, in seinem Namen die Dinge, Ge-
schehnisse und auch den Weltenlauf zu 
deuten beziehungsweise in diesen Ge-
schehnissen Anweisungen zu geben, 
wie gottgefällig zu handeln wäre. 

Der Gott, der hier in Jeremia 23 die Art 
und Weise des Redens über ihn und die 
Tendenzen seiner Vereinnahmung an-
spricht, teilt sich - so der Anspruch der 
Gottesrede - selbst in seinem Wort mit 
und entzieht sich damit zugleich jeder 
menschlichen Festlegung. Indem er 
hier mit dem Gegensatz von Nähe und 
Ferne spielt und sich nicht verortet, 
lässt er sich von denen, die er anspricht, 
nicht greifen. Der Gegensatz von Nähe 
und Ferne selbst bleibt offen für ver-
schiedene Deutungsebenen. 

Aber eines steht außer Frage, nämlich, 
dass er ist. Mit ihm ist zu rechnen. Das 
gilt für die Verantwortlichen im Hause 
Juda, die Jeremia 21-23 angesproche-
nen Könige, Hirten und Propheten. Das 
gilt auch für uns. 

„Bin ich nur ein Gott, der nahe ist, 
spricht der Herr, und nicht auch ein 
Gott, der ferne ist?“ 

Bei allem ist aber sicher: Gott ist da. 

Ihre Pastorin 
Ute Neveling-Wienkamp 



Jubiläum 3 

Jubiläum im September 
Während viele in der allgemeinen 
Ferienzeit im Urlaub waren, sind wir 
ganz unbemerkt in die 2. Halbzeit un-
seres Jubiläumsprogramms gestartet. 

Nach den Ferien geht‘s im Programm 
so weiter, wie es vor den Ferien aufge-
hört hat - mit Musik. 

Der KIKIMU-Kinderchor hat vor den 
Ferien und sogar in den Ferien inten-
siv geprobt. Unter der Leitung von 
Martin Pflume kommt das Musical 
„Tabaluga & Lilli“ zur Aufführung. 

Tabaluga ist nun alt genug, sich auf die 
Suche nach dem wahren Feuer zu ma-
chen. Nur so kann er gegen die ewige 
Kälte des bösen Arktos bestehen. Der 
Schutz seines Vaters Tyrion ist aber nur 
begrenzt und so muss Tabaluga allein 
bestehen. Ein geheimnisvoller Magier 
begleitet ihn auf seinem Weg zu Arktos, 

bei dem alles erfriert und erstarrt. Dort 
trifft er auf Lilli, die Tabaluga verfüh-
ren und zu Eis erstarren soll. Kann 
Tabaluga das wahre Feuer finden, Lilli 
befreien und Arktos besiegen? 

Antwort gibt das Musical von Peter 
Maffay, das  am Sonntag,  23. Septem-
ber um 16.00 Uhr im Gemeindesaal 
zu sehen sein wird. Karten zum Preis 
von 7,- / erm. 4,- (Kinder bis 14 Jah-
ren) können per Mail unter KIKIMU- 
Karten@online.de bestellt werden. 

In unserer Reihe der Gastpastorinnen 
und -pastoren war Ende August Dr. 
Ulrike Koehn bei uns. Als vorletzte in 
dieser Reihe wird am 30. September 
Pastorin Gesine Jacobskötter mit uns 
Gottesdienst feiern. 

Bitte merken Sie sich auch schon den 
Gesprächsabend mit Pastor i. R. Werner 
Humberg am 4. Oktober vor. Nachdem 
wir uns im Juni mit den Anfangsjahren 
der Gemeinde beschäftigt haben, soll 
es an diesem Abend einen Austausch 
von Gedanken und Erinnerungen aus 
den Jahren 1979 -1990 geben. 



4  Diakonie 

„Für mich soll´s rote Rosen regnen“ 
Altern in Mitten der Gesellschaft 
Herzliche Einladung zum Diakonie-
gottesdienst am 

2. September 
um 10 Uhr 

in der Marktkirche Hannover. 

Thematischer Schwerpunkt der diesjäh-
rigen Woche der Diakonie 2012 ist das 
Älter werden. Wir alle werden älter, 
jeden Tag ein wenig mehr. Das Thema 
Älterwerden beschäftigt alle Men-
schen, die Kinder  genauso wie Jugend-
liche und Senioren. Die Diakonie mit 
ihren vielfältigen Angeboten begleitet 
Menschen von jung bis alt in ihren sehr 
unterschiedlichen Lebenssituationen. 
Dabei nimmt sie die verschiedenen 
Notlagen und Bedürfnisse wahr und 
sucht gemeinsam nach Antworten und 
Lösungen. 

„Du bist nicht allein. Du bist ein Teil 
von uns.“ Das Engagement für Teilha-
be und Würde von Menschen aller Ge-
nerationen soll in dem Diakonie-
gottesdienst des Diakonischen Werkes 

Woche der Diakonie 
2. bis 9. September 2012 

Stadtkirchenverband, zum Auftakt der 
Woche der Diakonie, deutlich werden 
lassen. 

Die Predigt hält Superintendentin 
Martina Szagun, der Posaunenchor der 
Stadtmission unter Leitung von Rudolf 
Neumann und Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter aus dem Diakonischen 
Werk gestalten unterstützt durch die 
Marktkirchenpastorin Hanna Kreisel- 
Liebermann diesen Gottesdienst. 

Mit dem diesjährigen Thema „Älter 
werden: Aus dem Leben schöpfen – für 
mich und andere“ legt die Woche der 
Diakonie den Fokus auf die genera- 
tionenübergreifenden Angebote dia-
konischer Einrichtungen, die Menschen 
im Prozess des Alterns begleiten. Da-
mit orientieren wir uns thematisch am 
„Europäischen Jahr des aktiven Alterns 
und der Solidarität zwischen den Ge-
nerationen“, das die EU für 2012 aus-
gerufen hat. 
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Blockflöte lernen in der Bugenhagengemeinde 
Nach den Sommerferien kann man im Rahmen von KIKIMU in der Bugenhagen-
kirche wieder Blockflöte lernen. 

Es soll eine neue Anfängergruppe geben oder auch für Kinder mit Vorkenntnis-
sen die Möglichkeit in eine bestehende Gruppe einzusteigen. 

Weitere Informationen bekommen Sie bei der Blockflötenlehrerin Frau Rittmeier 
unter Tel. 547 70 35, bei KIKIMU/Frau Rottler unter 
Tel. 9878-702 oder im Internet unter www.kikimu.de. 

Die konstituierende Sitzung des Kir-
chenvorstands hat im Juli noch vor den 
Sommerferien stattgefunden. Sabine 
Kohl wurde erneut zur Vorsitzenden 
gewählt, Pastorin Ute Neveling-Wien-
kamp wurde zu ihrer Stellvertreterin be-

stimmt. Udolf Büttner bleibt weiterhin 
für unsere Baufragen, Dr. Hans-Georg 
Melchers für die Personalangelegen- 
heiten und Frau Hahn für die Angele-

genheiten der Kindertagesstätte Haupt- 
ansprechpartner. 

Für einige Themenbereiche wird es in 
der Zukunft Ausschüsse geben, die den 
Kirchenvorstand bei der Arbeit unter-
stützen. Es gibt ab sofort einen Aus-
schuss Kinder und Jugend unter der 
Leitung von Lothar Zacharias, einen 
Ausschuss Senioren unter der Leitung 
von Michael Geis, einen Ausschuss 
Öffentlichkeitsarbeit unter der Leitung 
von Frank Tiefenau und einen 
Ausschuss Veranstaltungen unter der 
Leitung von Reinhold Knüppel. Alle 
vier Herren sind nun auf der Suche nach 
Menschen, die sich vorstellen könnten 
bei diesen Themen mitzuwirken - soll-
ten Sie sich dazuzählen, sprechen Sie 
sie gerne an...! 

Aus dem Kirchenvorstand 



6 Gottesdienst 
Sonntag 2. September 10.00 Uhr Jubelkonfirmation mit Abendmahl 
13. So. n. Trinitatis Pastorin Neveling-Wienkamp 

Kollekte: Weltmission 

Samstag 8. September 8.45 Uhr Einschulungsgottesdienst 
Pastorin Neveling-Wienkamp und Kita-Team 
Kollekte: Kindertagesstätte 

Sonntag 9. September 17.00 Uhr Familiengottesdienst 
14. So. n. Trinitatis Pastorin Neveling-Wienkamp und Team 

Kollekte: Diakonisches Werk 

Sonntag 16. September 10.00 Uhr Hauptgottesdienst 
15. So. n. Trinitatis Pastorin Neveling-Wienkamp 

Kollekte: VELKD-Kollekte 

Sonntag 23. September 10.00 Uhr Hauptgottesdienst mit Begrüßung 
16. So. n. Trinitatis der neuen Konfirmandinnen u. Konfirmanden 

Pastorin Neveling-Wienkamp 
Kollekte: Konfirmandenarbeit der Gemeinde 

10.00 Uhr Kindergottesdienst 

Sonntag 30. Setember 10.00 Uhr Jubiläumsgottesdienst 
17. So. n. Trinitatis Pastorin Jacobskötter 

Kollekte: Kirchenkreiskollekte 
anschl. Kirchenkaffee 

Sonntag 7. Oktober 10.00 Uhr Familiengottesdienst 
Erntedankfest Pastorin Neveling-Wienkamp und Team 

Kollekte: Diakonisches Werk der Landeskirche 

Weitere Gottesdienste: 
Altenheim Elkartallee 6: 
Mittwoch, 19. September 9.30 Uhr und 10.00 Uhr 
Wohnstift Waldhausen: 
Donnerstag, 13. September 10.00 Uhr und 10.45 Uhr mit Abendmahl 

Da die Kinder unserer Kindertagesstätte bereits am Freitag im Schlusskreis das 
Erntedankfest feiern, geben Sie doch bitte ihre Obst und Gemüse Erntegaben 
schon am Donnerstag, 4. Oktober (oder nach vorheriger telefonischer Abspra-
che) im Kindergarten bzw. im Gemeindebüro ab. 
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Freud und Leid 
Getauft wurden: 
Lukas Johannes Weißmeyer, 7. Juli 
Mitja Ben Fiedrich, 8. Juli 
Juli Fleur Fiedrich, 8. Juli 

Bestattet wurden: 
Waltraud Schober geb. Güllenbeck, 29.Juni 
Lieselotte Hoffmann geb. Peuschel, 4. Juli 
Ute Busse geb. Prüfe, 5. Juli 
Gertrud Reimer geb. Müller, 20. Juli 

Begrüßung der neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden 
Eine Reihe junger Menschen macht sich auch in diesem Herbst wieder auf den 
Weg den Glauben zu erkunden und beginnt mit dem Konfirmandenunterricht. 
Wir möchten sie im Gottesdienst am 23. September gebührend begrüßen 

Jubelkonfirmation 
Wir wollen am 2. September im Got-
tesdienst Konfirmationsjubiläum fei-
ern. Nach dem Gottesdienst besteht 
beim gemeinsamen Mittagessen im 
Gemeindehaus die Möglichkeit zum 
Austausch. 

Sollten sie keine persönliche Einladung 
bekommen haben und auch zu den 
Konfirmations-Jahrgängen 1942, 
1947, 1952 und 1962 gehören, geben 
Sie uns einfach noch kurzfristig Be-
scheid. 

Danke 
Am 9. September feiern wir den Got-
tesdienst zu einer ungewohnten Uhr-
zeit - aus gutem Grund. Wir wollen 
DANKE sagen. Danke an alle Ehren-
amtlichen, die mit großen und kleinen 
Beiträgen dafür sorgen, dass es bei 
Bugenhagen Jahr für Jahr so ein „bun-
tes Treiben“ gibt. So ein vielfältiges 
Gemeindeleben braucht aber nun 
einmal viele Hände, die immer dann 
mit anfassen, wenn etwas zu erldigen 
ist. Nach dem Gottesdienst wollen wir 
daher gemeinsam Grillen - eine Über-
raschung wird es auch geben... 



8  Veranstaltungen 

Anmeldungen zum Konfirmandenunterricht sind noch 
möglich! 
Besucht Ihr Kind nach den Sommerferien die 7. Klasse? Wir laden zum Konfir-
mandenunterricht herzlich ein. Ein erstes Treffen nach den Sommerferien für 
alle Angemeldeten wird am Dienstag, 11. September, um 16.30 Uhr sein. Die 
Konfirmation feiern wir dann im April/Mai 2014. 

Sie können Ihr Kind zu den Bürozeiten im Gemeindehaus anmelden. Bringen 
Sie dazu bitte Ihr Stammbuch und ggf. die Taufbescheinigung mit. Selbstver-
ständlich sind auch ungetaufte Kinder herzlich eingeladen am Konfirmandenun-
terricht teilzunehmen. Oder rufen Sie mich einfach an (Tel.882691)! 

Ihre Pastorin Ute Neveling-Wienkamp 

Immer wieder hängen in den letzten 
Wochen und Monaten bunt-karierte 
Plakate in den Schaukästen, die auf 
Termine einer Veranstaltungsreihe hin-
weisen, die das Thema Hospizarbeit 
auch in Ihrer Kirchengemeinde leben-
dig machen soll. 

Seit Februar diesen Jahres laden der 
Ambulante Palliativ- und HospizDienst 
Hannover, die evangelischen und ka-
tholischen Kirchengemeinden in der 
Südstadt und die Diakoniestation Süd 
ein, sich im Rahmen abwechslungsrei-
cher und informativer Veranstaltungen 
über das Angebot der hospizlichen und 
gemeindlichen Unterstützung zu Hau-
se zu informieren.  Wir laden ganz 
herlich zu einem Einführungsabend 
über die „Integrative Validation“ nach 
Nicole Richard ein: 

Hospizbegleitung in der Südstadt 

Donnerstag, 20. September 
19.00 Uhr im Franz-Ludewig-Haus 
(St. Heinrich), Jordanstraße 22 
„Neuer Umgang mit demenzerkrankten 
Menschen“ 
Referent: Ingo Reuter, Kassel 

Die Integrative Validation umfasst eine 
Reihe von Methoden, um Zugang zu 
den Erlebniswelten von Menschen mit 
Demenz zu finden, mit ihnen in Bezie-
hung zu treten, zu kommunizieren und 
eine den Menschen mit Demenz för-
dernde Umgebung zu gestalten. Es geht 
darum, die noch vorhandenen Ressour-
cen zu nutzen, mit ihnen zu arbeiten 
und so demente  Menschen mit ihren 
Gefühlen und Antrieben anzunehmen. 
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„Glauben im Alltag – Feste des Kirchenjahres“ 
vorzeitig in der Winterpause 
Wenn eine Doppelausgabe von „Bugenhagen aktuell“ ansteht, kann es schon 
mal passieren, dass etwas nicht vorhersehbar ist. Und so war „Geh aus mein Herz 
und suche Freud“ der letzte Abend in dieser Reihe. 

Aus terminlichen Gründen wird der Gesprächskreis im September, Oktober und 
November ausgesetzt. 

Es grüßt Sie herzlich 
Ursula Heinrichs 

Hallo, hallo !!! 
So rief eine zaghafte Kinderstimme, die 
eines etwa 5jährigen Jungen, durch die 
geöffnete Kirchentür. 

Und noch einmal: „Hallo, hallo !“ 

Wer war wohl gemeint? Wem galt die 
Frage, die sich hinter dem Rufen ver-
barg? 

Ist es nicht hin und wieder so, dass wir 
so nach Gott rufen... in die offene Kir-
che hinein? 

Warten wir auf eine Antwort, auf eine 
Reaktion oder wollen wir uns nur 
einmal melden? 

Ich ging vor die Tür. Mit einem nach 
rückwärts gewandten  Blick sauste der 
Kleine mit seinem Roller davon. 

Versäumte Begegnung ? Schade! Ein 
anderes Mal? 

Renate Ludwig 

Second-Hand-Basar 
Im Gemeindehaus findet am 15. Sep-
tember in der Zeit von 14.00 bis 17.00 
Uhr der diesjährige Herbst-Second- 
Hand-Basar für Kinderbekleidung und 
Spielzeug statt. 

Tischreservierungen werden unter der 
Telefonnummer 05 11 / 80 55 00 gern 
entgegen genommen. 

Für das leibliche Wohl während des 
Basars wird mit Kuchen, Waffeln und 
Kaffeespezialitäten sowie Kaltgeträn- 
ken gesorgt. Außer-Haus-Verkauf ist 
möglich. 



10 Regelmäßige Veranstaltungen 

Kirchenmusik 
Chor 20.00 Uhr  Montag 

 nach Absprache 

 Mittwoch 

Jugendband

Kinderchöre - KIKIMU Mittwoch ab 16.00 Uhr 

Posaunenchor 20.00 Uhr 

Eltern-Kind-Gruppe für 1 - 3 jährige Kinder + Eltern 
(nur nach Voranmeldung unter 88 34 89) Di., Mi. und Do. 10.00 Uhr 

Konfi-Café  Dienstag und Donnerstag ab 17.00 Uhr 

Jugendgruppe 19.00 Uhr  Donnerstag 

Kindergottesdienst Sonntag, 23. September 10.00 Uhr 

Kinder und Jugend 

Zwergen-Combo (für Kinder zwischen 1 und 3 Jahren) 

Montagnachmittag 

Rasselbande (für Kinder ab 3 Jahren) 

Montagvormittag 

Musikdetektive (für Kinder im Vorschulalter) 

Montagvormittag 

Kinderchöre (für Kinder ab 6 Jahren) 

Mittwochnachmittag 

Blechbläser- und Blockflötengruppen 
Donnerstagnachmittag 

Stimmbildung, Orgel-, Schlagzeug-, Keyboard-, Flöten- und 
Klavierunterricht 

Termine nach Vereinbarung 

Gitarrenunterricht gibt es in den Nachbargemeinden 

Anmeldung, Uhrzeiten sowie weitere KIKIMU-Angebote bei Gesa Rottler 
(Mo., Mi. und Fr. 10.00-12:30 Uhr) Tel. 98 78 -702, e-mail: info@kikimu.de 

Kinder, Kirche & Musik - in unserer Gemeinde 
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Selbsthilfegruppe für Angstkranke (Infos, Anmeldung Tel. 88 34 89) 

Montag und Donnerstag 18.30 Uhr 
Selbsthilfegruppe für Kontinenz 
kein Treffen im September 

Selbsthilfegruppe für Angehörige psychisch Kranker 
(Infos, Anmeldung Tel. 62 26 76 oder 88 34 89) 

Dienstag, 4. und 18. September 17.00 Uhr 

Selbsthilfegruppen 

Erwachsene 
Theatergruppe - „Theater unter’m Turm“ Dienstag, 20.00 Uhr 

Vorbereitungskreis Kindergottesdienst 
Termine bei Ute Küßner, Tel. 806 06 04 
oder Sabine Kafert-Kasting, Tel. 88 25 38 

Frauenkreis und Seniorenkreis 
machen im September einen Ausflug - dieser ist leider schon ausgebucht. 

Bugenhagen-Treff 
Sommerpause 

Bibelstunde im GDA-Wohnstift Dienstag, 4. September 16.00 Uhr 

Arbeitskreis Familiengottesdienst Donnerstag, 6. September 19.30 Uhr 

Besinnlicher Nachmittag Montag, 17. September 15.30 Uhr 
in der Elkartallee 

Kirchenvorstandssitzung Dienstag, 25. September 19.30 Uhr 

Meditatives Tanzen Freitag, 28. September 18.00 Uhr 

Frauentreff Dienstag, 2. Oktober 20.00 Uhr 

Musikalische Angebote für Erwachsene siehe Kirchenmusik 

Ausgabe der Gemeindebriefe (im Gemeindehaus) ab dem 25. September 
Nach dem Gottesdienst und zu den Öffnungszeiten des Gemeindebüros 

Gemeindebrief 



Gemeindebüro: Tel. 88 34 89 
Pfarrsekretärin Alexandra Pabst  Fax 88 71 27 
Stresemannallee 34, 30173 Hannover Internet: www.kirche-bugenhagen.de 
Öffnungszeiten: e-mail: info@kirche-bugenhagen.de 
Dienstag und Donnerstag 9.00 bis 11.00 Uhr, 
Mittwoch 16.00 bis 18.00 Uhr 
Pastorin Ute Neveling-Wienkamp Tel. 88 26 91 
Pastor Burkhard Pechmann Tel. 01 60 / 386 04 62 
oder Anrufbeantworter (wird regelmäßig abgehört) Tel. 88 63 14 
Küster Joachim Gilde Tel. 88 34 89 
Kirchenmusiker Martin Pflume Tel. 01 72  / 513 79 88 
Kindertagesstätte: Leiterin Margrit Cammann Tel. 88 17 34 
Vorsitzende d. Kirchenvorstandes Sabine Kohl Tel. 01 75  /  690 96 78 
Kirchenkreissozialdienst Heike Zdunek Tel. 16 76 86 - 295 
An der Christuskirche 15 
Diakoniestation Süd, Sallstr. 57 Tel. 980 51 50 
Ltd. Pflegekraft Schwester Petra Faust 
Sprechzeiten: Montag bis Freitag, 9.00 bis 16.00 Uhr 
oder autom. Anrufbeantworter (wird regelmäßig abgehört) 
Bugenhagenstiftung Tel. 88 75 96 
Michael Passow, Vorsitzender des Vorstandes 
(Konto-Nr.  0364 173 200, BLZ  251 900 01, Hannoversche Volksbank e. G.) 
KIKIMU - Kinder, Kirche & Musik Tel. 98 78 - 702 
KIKIMU-Bürozeiten Mo., Mi. und Fr. 10-12.30 Uhr e-mail: info@kikimu.de 
Telefonseelsorge gebührenfrei (0800) 111 0 111 

Herausgeber: Kirchenvorstand der Ev.-luth. Bugen-
hagen-Kirchengemeinde, Stresemannallee 34, 
30173 Hannover.   Auflage 2.800 Stück. 
Red.: S. Kohl (V. i. S. d. P.), U. Neveling-Wienkamp 
Titelbild: Schulanfänger der Kita (Foto: Neveling-W.) 
Druck: Unidruck Hannover 
Das Blatt wird kostenlos durch unsere Helferinnen 
und Helfer zugestellt. 
(Wir sind auf Spenden angewiesen.) 
Konto der Gemeinde: Konto-Nr. 589 071 
Sparkasse Hannover (BLZ 250 501 80) 

12  Wir sind für Sie da 

Monatsspruch 
Bin ich nur ein Gott, der nahe ist, 
spricht der Herr, und nicht auch ein Gott 
der ferne ist? 

Jeremia 22, 23 
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